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Notizen

Deutsche Frauen trinken
mehr
Die Deutschen sind mit 12 Liter reinen
Alkohols pro Kopf der Bevölkerung
Spitzenreiter in Sachen Alkoholkon-
sum. Seit 1984 steigern die Frauen den
Konsum von alkoholischen Getränken
kontinuierlich und zwar sowohl in
den alten wie in den neuen Bundes-
hindern. Frauen der oberen Sozial-
Schicht trinken im Durchschnitt 50%
mehr Alkohol als Frauen unterer Sozi-
alschichten.

ßwc/fe Verbraucherdienst 41 6/96

Iris Kräutli weiss Bescheid!

Iris Kräutli, allbekannte langjährige
Präsidentin der Zürcher Frauenzen-
trale, ist seit kurzem freischaffende
Kursleiterin. Ihr Schwerpunkt: Vereins-
und Verbandsarbeit.

Aws&ün/fe und Programme.-
Iris Kräutli, Kleindorfstr. 12 d,
8707 Uetikon am See.

Tel: 01 920 14 12, Fax: 01 920 23 09

Gleichstellungsbüros -

ein Kurzprotrait
Die Schweizerische Konferenz der
Gleichstellungsbeauftragten haben ge-
meinsam eine handliche Broschüre
veröffentlicht: "Die Gleichstellungs-
büros stellen sich vor". Leicht ver-
ständlich erklären sie darin, was ein

Gleichstellungsbüro tut, wie die ein-
zelnen Stellen zusammenarbeiten und
welche Zukunftspläne sie schmieden.
Der Anhang enthält eine Liste der be-
reits erschienen Publikationen, sie
darf sich wahrhaft sehen lassen. Eine
vollständige Adressliste aller Büros
auf Bundes-, Kantons- und Gemein-
deebene rundet das informative Heft
ab.

Es kann bezogen werden bei der Kon-
ferenz der Gleichstellungsbeauftrag-
ten, c/o Eidg. Büro für die Gleichstel-
lung von Mann und Frau, Eigerplatz 5,

3003 Bern.

Frauenkalender 1997
Der zweite Schweizer Frauenkalender
ist seit kurzem auf dem Markt. Die
erste Ausgabe stimmte interessierte
Frauen mit Hinweisen auf die Schwei-
zer Frauengeschichte auf den 5. Frau-
enkongress ein. Auch diesmal beglei-
ten uns bedeutenden Persönlichkeiten
durchs Jahr. Unser Verein hat allen An-
lass, sich über diese Publikation zu
freuen, sind - oder waren - doch eine
bemerkenswerte Reihe der abgebilde-
ten Frauen bei uns Mitglied: Lydia
Benz-Burger, Lily Nabholz-Haidegger,
Emilie Kempin-Spyri, Gertrud Heinzel-
mann, Hedwig Bleuler-Waser (+1940),
Gret Haller, Verena Conzett-Knecht
(+1947) und Hedi Lang.

PesteZ/rmgerc /x%-

Gabriela Winkler, Präsidentin PR-Kom-
mission 5. Schweizer Frauenkongress,
Birchweg 12, 8154 Oberglatt.
Tel. 01 851 09 20.
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